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1 7 .  I n t e r n a t i on a l e s  S y m p o s i u m  f ü r  
C h i r u r g i s c h e  P r o t h e t i k  

u n d  E p i t h e t i k   
T h e m a :  „ C h i r u r g i s c h e  u n d  e p i t h e t i s c h e  R e k o n s t r u k t i o n  

v o n  L i d -  u n d  O r b i t a d e f e k t e n “ ,  
    s o w i e  f r e i e  T h e m e n .  
 

Einleitung 
Die richtige Beschaffenheit des Epithesen Lagers ist eine der wichtigsten Vorraussetzungen für eine funktionsgerechte 
Augenepithese und damit für die Akzeptanz der Epithese für den Patienten. 
 
Material und Methode 
Anhand von drei Orbita Defektsituationen mit ungünstigen Epithesen Lagern, werden die Schwierigkeiten die  
sich aus diesen Situationen ergeben dargestellt. Versorgungsmöglichkeiten mit unterschiedlichen Epithesen Werkstoffen  
und Befestigungsmethoden werden aufgezeigt. (*) 
Weitere drei Patientenfälle werden optimal epithetisch versorgt dargestellt, da in einer engen Zusammenarbeit zwischen 
Operateur und Epithetiker maximale Vorraussetzungen geschaffen werden konnten. 
 
Resultate 
Die ersten drei Patientenfälle zeigen, dass durch mangelnde Platzverhältnisse zwangsweise ästhetische Einschränkungen 
auftreten, bewegliche Areale im Defektbereich bringen Befestigungsprobleme mit sich. Voluminöse Hauttransplantate lassen 
Implantatversorgungen nicht zu; selten sind in solchen Situationen einiger maßen akzeptable epithetische Versorgungen 
möglich. 
Die anderen drei Patientenfälle sind aufgrund sorgfältiger Planung optimal epithetisch versorgt. Die Augenepithesen sind in 
einem epithesenfähigen Lager Implantat fixiert verankert. 
 
Schlussfolgerung 
Es wird gezeigt, wie wichtig eine optimale Beschaffenheit des Epithesen Lagers für die Qualität der Augenepithese ist. 
Eine enge Zusammenarbeit zwischen Operateur und Epithetiker sollte unbedingt angestrebt werden, um maximale 
Vorraussetzungen für eine bestmögliche epithetische Versorgung zu schaffen. 
  
(*) Epithesen Werkstoffe: Silikon (Factor II) /  PMMA (Epicryl) 
      Implantat Fixturen: Cocheler (Entific Medical System)  
      Magnet-System: Steco Sytem-Technik 
 
 
 
 
 
 
 


